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A. bildete sich im Prozeß der ->- 
ursprünglichen Akkumulation des 
Kapitals heraus. Als Nichteigen­
tümer von Produktionsmitteln 
müssen die Lohnarbeiter im Ka­
pitalismus dem Eigentümer der 
Produktionsmittel, dem Kapita­
listen, ihre Arbeitskraft verkau­
fen. Obgleich sie im kapitalisti­
schen Produktionsprozeß die un­
mittelbaren Produzenten sind und 
den hauptsächlichen Teil des ge­
sellschaftlichen Reichtums erzeu­
gen, reicht ihr Anteil daran im 
wesentlichen nur aus, sich und 
ihre Familien zu erhalten. Die A. 
im Kapitalismus wird von der 
Bourgeoisie sozialökonomisch 
ausgebeutet, politisch unterdrückt 
und ideologisch niedergehalten; 
deshalb besteht zwischen der A. 
und der Klasse der Kapitalisten 
ein unversöhnlicher Gegensatz, 
der sich unter den Bedingungen 
der Herrschaft des staatsmonopo­
listischen Kapitalismus ständig 
verschärft. Mit der Entwicklung 
des Kapitalismus wächst auch sein 
Totengräber, die A„ der Träger 
der neuen, sozialistischen Produk­
tionsweise. Die A. wurde durch 
den Marxismus-Leninismus und 
die Herausbildung der revolutio­
nären marxistischen Partei zu 
einer sich ihrer Rolle und Auf­
gabe bewußten Klasse. Aus ihrer 
Stellung als am meisten aus- 
gebeutete Klasse und unver­
söhnlicher Gegner der kapita­
listischen Ordnung wie auch aus 
ihrer Stellung in der Großpro­
duktion, aus ihrer Verbindung 
mit den modernsten Produk­
tionsmitteln sowie ihrer Stärke, 
Organisiertheit, Disziplin und 
ihrer wissenschaftlichen Welt­
anschauung ergibt sich die von 
K. Marx und F. Engels wissen­
schaftlich begründete welthisto­
rische Mission der A.: die Lösung 
des grundlegenden unversöhn­
lichen Widerspruchs zwischen dem 
gesellschaftlichen Charakter der

Produktion und der privatkapita­
listischen Aneignung der Früchte 
der Arbeit durch die Beseitigung 
des kapitalistischen Eigentums an 
den Produktionsmitteln und ihre 
Überführung in gesellschaftliches 
Eigentum. Die A. verwirklicht 
ihre Mission im Klassen­
kampf. Sie kann sich nur von 
der Ausbeutung befreien, sie 
kann den gesellschaftlichen Pro­
duktivkräften nur den Weg 
bahnen, wenn sie im Bunde mit 
den werktätigen Bauern und den 
anderen Werktätigen die poli­
tische Macht erobert und durch 
die sozialistische Revolution den 
Übergang zum Sozialismus voll­
zieht.
Nach dem Sturz des Kapitalis­
mus ändern sich Lage und Cha­
rakter der A. grundlegend; aus 
einer ausgebeuteten und unter­
drückten Klasse wird sie zur 
herrschenden Klasse. Als fort­
schrittlichste Klasse der Gesell­
schaft nimmt die A. unter Füh­
rung ihrer marxistisch-leninisti­
schen Partei und im Bündnis mit 
den werktätigen Bauern und den 
anderen werktätigen Schichten die 
Macht in ihre Hände. Sie erfüllt 
ihre welthistorische Mission als 
Schöpfer der neuen, sozialisti­
schen Gesellschaft, in der sie die 
führende Rolle in Staat und Ge­
sellschaft innehat. Gemeinsam 
mit dem Volk ist sie Eigentümer 
der Produktionsmittel, übt die 
politische Macht aus, leitet Staat 
und Wirtschaft und errichtet den 
Sozialismus und den Kommunis­
mus. Sie führt die wissenschaft­
lich-technische Revolution durch, 
eignet sich die Errungenschaften 
der Wissenschaft an und erreicht 
ein hohes Kultur- und Bildungs­
niveau. Durch den ständig wach­
senden Anteil der schöpferischen 
Arbeit, die Organisation großer 
Produktionsprozesse mit mo­
dernsten Mitteln und Methoden, 
die Leitung dieser Prozesse und


